
 

 

 

 

Hygienekonzept Museum Wolfenbüttel 

 

Das Museum Wolfenbüttel folgt den geltenden Corona-Verordnungen des Landes 
Niedersachsen und den Handlungsempfehlungen des Museumsverbandes 
Niedersachsen und Bremen e.V.  

Die grundlegenden Abstands- und Hygiene-Regeln in geschlossenen Räumen gelten für 
den Besucherbetrieb in Museen gleichermaßen.  

Kein Zutritt für an Covid-19-Erkrankte, Kontaktpersonen bzw. für Menschen mit 
Erkältung und Personen aus Risikogebieten. 

Die Museumsgäste werden deutlich und freundlich auf die geltenden Sonderregelungen 
und Einschränkungen bereits auf der Website hingewiesen. Das Tragen eines 
medizinischen Mund-Nasen-Schutzes ist im Museum Wolfenbüttel Pflicht.  Jeder 
Museumsgast muss seinen Namen, Adresse, Telefonnummer und die Uhrzeit seines 
Besuches hinterlassen.   

Steuerung des Zutritts im Schloss Museum: Um Warteschlangen und Staus im Schloss 
Museum zu vermeiden, dürfen sich im Eingangsbereich drei Museumsbesucher und vor 
der Museumstür fünf Personen aufhalten. Die Eingangstür wird auf einer Seite geöffnet, 
um sehen zu können, wie viele Besucher sich im Eingangsbereich aufhalten. 

Das Abstandsgebot von mind. 1,5 Meter für Personen, die nicht zu einem Haushalt 
gehören, wird eingehalten. Markierungen befinden sich auf dem Fußboden. Die 
Wegeführung der Besucherinnen und Besucher ist so geplant, dass das Abstandsgebot 
eingehalten werden kann. Ein Rundgang ist festgelegt. 

 

Das Schloss Museum hat eine für den Besucher zugängliche Fläche von 948 qm, 
maximal 20 Gäste dürfen sich gleichzeitig im Museum aufhalten. 

Das Bürger Museum hat eine für den Besucher zugängliche Fläche von ca. 300 qm, 
maximal 10 Gäste dürfen sich gleichzeitig im Museum aufhalten.  

 

 

 

 



 

 

 

 

 

Die Einhaltung der Hygiene-Standards für Desinfektion und Handwaschung gemäß 
den Empfehlungen des Robert-Koch-Instituts ist gewährleistet.  

Vor der Museumstür bzw. im Eingangsbereich sind gut sichtbar Plakate mit den 
wichtigsten Hygiene- und Abstandsregeln angebracht. 

Im Eingangsbereich stehen Desinfektionsmittel bereit. Die hygienische Entsorgung 
von Desinfektionstüchern, Einwegmasken etc. erfolgt in einem verschließbaren 

Behälter. 

Touch-Elemente, Leseexemplare, Handouts, Tastmodelle, VR-Brillen oder andere 
Medien zur Mehrfachbenutzung, digital und analog, werden außer Betrieb genommen, 
abgedeckt oder entfernt.  

Audio-Guides werden auf Wunsch angeboten und vor den Augen der Besucher 
desinfiziert. Hörstationen können genutzt werden und werden regelmäßig desinfiziert.  

Für das Kassen-, Aufsichts- und Reinigungspersonal werden medizinische Schutzmasken 
und Handschuhe in ausreichender Zahl vorgehalten und Desinfektionsmittel 
bereitgestellt. Das Museumspersonal wird geschult und in den Gebrauch der 
Schutzmasken eingewiesen. Eine Schutzwand gegen Tröpfcheninfektion schützt die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Kassenbereich. Desinfektionsmittel für die direkte 
Arbeitsplatzumgebung steht bereit.  

Ein regelmäßiges Lüften im Museum wird durchgeführt. 

Die Toilettenräume dürfen nur jeweils von einer Person betreten werden (Schilder 
befinden sich an den Türen). Im Sanitärbereich steht fließendes Wasser, Seife und 
Papierhandtücher in ausreichendem Maß bereit. Dies wird regelmäßig kontrolliert. 

Die regelmäßige Reinigung von Gemeinschaftsflächen sowie Kontaktflächen usw. ist 
gewährleistet und wird mehrfach täglich vom Aufsichtspersonal durchgeführt. 

Die Schließfächer werden regelmäßig desinfiziert.  

 

Museum Wolfenbüttel, 08.03.2021     


